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Badetherapie

Wer
mit wem in
die Wanne?

Für die tägliche Körperreinigung ist ei-
ne Dusche ideal. Aber gerade im Winter
gibt es nichts Schöneres, als sich hin und
wieder mit einem wohlig warmen Wan-
nenbad zu verwöhnen. Kommt man
nach einem Winterspaziergang mit
klammen Händen, roter Nase und
durchfrorenen Gliedern nach Hause, ist

ein 37 bis 38 °C warmes Vollbad richtig
erholsam. Zwar gehört Baden zu den
Tätigkeiten, die auch allein Freude ma-
chen (dann muss wenigstens keiner auf
dem Stöpsel sitzen), doch wird das Ent-

spannungs- und Pflegebad mit dem
richtigen Begleiter zum Gesundheits-
spass.
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Eukalyptus ft ft
Heublumen ft ft
Hopfen & ft ft
Kamille ft ft ft ft
Latschenkiefer ft ft ft
Lavendel ft ft ft ft
Lindenblüten ft ft ft
Malve ft ft ft
Melisse ft ft ft
Nelken ft ft ft ft
Pfefferminze ft ft ft ft
Rosmarin ft ft ft
Salbei ft
Sandelholz ft ft ft ft
Thymian ft ft ft ft ft
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